
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag,  22.  Juni  A.  D.  2014 
                                           

A / 12. Sonntag im Jahreskreis           Nr. 26 / 2014 

1. Lesung:  Jer 20, 10-13 2. Lesung:  Röm 5, 12-15 Evangelium:  Mt 10, 26-33 
 
 
 

Fürchtet Euch nicht! In jedem von Euch wohnt Christus. 

  
 



GOTT ES DIENST O RDN UN G  
 

Sonntag, 22. Juni A. D. 2014 – 12. Sonntag im Jahre skreis 
 

Samstag 21.  6. 2014    
  10.30 Uhr Mariähilfkapelle, Stift Vorgezogene Sonntagsmesse [ Alfred Montag , 

Eheleute Klara und Alfons Klonk, Renate Gawenda] 
  14.30 Uhr Engelbertuskirche Traumesse David & Patricia Konsek, geb. Nowak 
     
SONNTAG 22.  6. 2014   12. SONNTAG im JAHRESKREIS 
  10.00 Uhr Engelbertuskirche Gemeindemesse mit Taufe [Emilia Bednorz] 
  19.00 Uhr Auferstehungskirche Heilig Kreuz Abendmesse für alle Mülheimer Christen 
Mittwoch 25.  6. 2014    
  16.00 Uhr Mariähilfkapelle, Stift WortGottesFeier 
     
Freitag 27.  6. 2014   HEILIGSTES HERZ JESU 
  18.30 Uhr Heilig-Kreuz-Krypta Rosenkranzgebet 
  19.00 Uhr Heilig-Kreuz-Krypta WortGottesFeier 
     
Samstag 28.  6. 2014    
  10.30 Uhr Mariähilfkapelle, Stift Vorgezogene Sonntagsmesse [] 
     
     
SONNTAG 29.  6. 2014   HOCHFEST HLL. PETRUS und PAULUS 
  10.00 Uhr Engelbertuskirche Festmesse  
  19.00 Uhr Auferstehungskirche Heilig Kreuz Abendmesse für alle Mülheimer Christen 
     

 

 

Kollekten 
 
Heute ist die Energiekostenkollekte  für die Hei-
zung und Beleuchtung der Kirche und Gemeinde-
räume. 
 
Am nächsten Sonntag ist die Kollekte für die Auf-
gaben der Weltkirche  [„Peterspfennig“] 
 
Kollektenergebnisse 
Ladenkirche: 174,- € 
 
Allen Gebern ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 
 

Amtliche Mitteilungen 
 
Gemeindebüros der Pfarrei St. Barbara 
Vom 14. Juli – 15. August bleiben die Gemeindebü-
ros geschlossen. Geöffnet ist nur das Pfarrbüro St. 
Barbara, Telefon 71313 oder 94059661. 
 
 
Fronleichnam – Herzliches Dankeschön 
Es haben zwar offensichtlich viele den Brückentag 
zum Reisen genutzt, aber es waren doch recht viele 
Engelberter, ganz junge und sehr alte, von der KiTa 
bis zum Sankt Engelbertus-Stift, vor allem auch vie-
le engagierte, gekommmen, um miteinander das 
Fronleichnamsfest zu feiern. Auch der liebe Gott 

hatte ein Einsehen und ließ es erst nach unserem 
Fest regnen. 
Allen, die sich, in welcher Art und Weise auch im-
mer, beim liturgischen Fest wie beim Halbjahres-
ausklang eingebracht haben, herzlichen Dank! 
 
 
Urlaubszeit – Vertretungszeit 
Ein jeder und eine jede von uns braucht regelmäßig 
eine Auszeit, eben Urlaub. Das ist völlig klar. 
Doch auch in der Urlaubszeit ist unsere Gemeinde 
zwar einige Zeit ohne Pastor, aber nicht gänzlich 
ohne die Engelberter Christen. 
So werden nur die Sonntagsmessen (in diesem 
Jahr noch! ) durch Priester gefeiert werden, an den 
Wochentagen feiern Getaufte WortGottesFeiern, z. 
T. mit Kommunionspendung. 
Es stehen einfach nicht mehr genügend Priester zur 
Verfügung, die Vertretungsdienste übernehmen 
können. Bitte zeigen Sie dafür Verständnis. 
 
 

GEMEINDEFEST – Vortreffen 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Engelberter, 
  
auch in diesem Jahr möchten wir gerne unser Ge-
meindefest in der bekannten und bewährten Weise 
miteinander feiern. 
  
Die Vorbereitungen dazu sind schon in vollem Gan-
ge. Allerdings gibt es einige kleine Probleme, und 
hier brauchen wir Eure Hilfe: 



Wir suchen Mitstreiter/innen, die sich für die ver-
schiedensten Stand-Aktivitäten bereit finden. 
  
Dazu möchten wir euch gerne für Dienstag, 24. Ju-
ni, um 19 Uhr in unser Gemeindezentrum  einla-
den, damit wir alle gemeinsam eine Lösung finden. 
  
Wir freuen uns auf euch! 
  
Im Namen des gesamten Teams, 
Rainer und Klaus 
 
 

 

 

Unsere Gemeindebücherei – 
 

immer ein interessanter Treffpunkt:  

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:    17.00 – 18.00 Uhr 

Sonntag:  11.00 – 12.30 Uhr 
 
Unser Gemeindebücherei–Team besorgt Ihnen gern 
jedes lieferbare Buch und berät Sie. Der Erlös der 
Buchbestellungen kommt direkt unserer Bücherei 
zugute. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Ihr Büchereiteam 
 
 
Pfarrwallfahrt am 30. August 
Am Samstag, 30. August, führt die nächste Pfarr-
wallfahrt  „Auf den Spuren des hl. Engelbert “ 
nach Gevelsberg und Schwelm. 
Diesmal begeben sich die Gemeinden unserer Pfar-
rei auf die Fährte unseres Gemeinde- und Kirchen-
patrons. Daher liegt die Organisation diesmal auch 
vorrangig in den Händen unseres Gemeinderats, 
der hierzu eine eigene Projektgruppe ins Leben ge-
rufen hat, die bereits sehr engagiert an der Arbeit 
ist. Es wird ein vielfältiges Programm geben, in das 
von Kleinkindern und Familien, Kommunionkindern, 
Messdienern und Firmanden sowie (sonstigen) Er-
wachsenen alle per Bus, zu Rad oder zu Fuß (Teil-
strecke) eingebunden werden. 
Info-Flyer mit Anmeldeabschnitt liegt ab 
nächsten Sonntag in den Kirchen und 
Gemeindebüros aus! 
Bitte melden Sie sich bis zum Ferienbe-
ginn an, damit wir weiter planen und 
vorbereiten können. 
 
 

 

Der Förderverein 
Sankt Engelbert e. V. 
 

„Sankt Engelbert 
schützen und unterstützen“  

 
Der Tätigkeitsbericht des Vorstands  des Förder-
vereins liegt zum Mitnehmen aus. 

 
 
Neue Unterlagen des Fördervereins da 
Es liegen neue Flyer [intensivblau] und Mitgliedsan-
träge für den Förderverein aus, die jetzt auch die 
neuerdings erforderlichen Angaben für das SEPA-
Überweisungs- und Lastschriftverfahren [IBAN & 
BIC] enthalten. Leider ist die IBAN im Flyer falsch, 
richtig  ist: DE65370601932006843010. 
 
 
 
 
 

Termine dieser Woche  
 

 
 
D i e n s t a g ,  2 4 .  J u n i  

TaiChi QiGong – Meditation in der Bewegung 
10 – 11.30 Uhr, Sporthalle TV Einigkeit, Wenderfeld 74 
 
Tanzen 50+ – Blocktänze in der Gemeinschaft  
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Gymnastik für Frauen  
18.30 Uhr im Sankt Engelbertus-Stift. 

 
Um 19 Uhr i9st Vortreffen zum Gemeindefest  im 
Gemeindezentrum. 
 
Um 19.30 Uhr trifft sich die Kreuzbund-Gruppe 
Sankt Engelbert  im Gemeindezentrum 
 
 
M i t t w o c h ,  2 5 .  J u n i  

AJA – Exkursion  
Wir fahren zur Insel Hombroich nach Neuss. 

 
 
 
 

 

Familienfest  
 

zum 50j. Bestehen der 
 

Kath. Familienbildungsstätte OB 
 
Am Sonntag, 29. Juni, feiert die kath. Familienbil-
dungsstätte Oberhausen am und im kath. Stadt-
haus, Elsa-Brandström-Str. 11, ein Familienfest und 
lädt alle herzlich dazu ein. 
Das Fest beginnt um 11 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst; es schließt sich ein buntes Bühnenpro-
gramm mit zahlreichen Mitmachaktionen an. 
 

 

 
Termine 
der  
Kirchenmusik 
 

Dienstag:  15.45 Uhr Singen im Stift 
 



 

V o r s c h a u  
 

 
D i e n s t a g ,  1 .  J u l i  

TaiChi QiGong – Meditation in der Bewegung 
10 – 11.30 Uhr, Sporthalle TV Einigkeit, Wenderfeld 74 
 

AJA – Wandern  
Treffen: 12.45 Uhr Hbf Buchhandlung.. 

 
Tanzen 50+ – Blocktänze in der Gemeinschaft  
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Gymnastik für Frauen  
18.30 Uhr im Sankt Engelbertus-Stift. 

 
Um 19.30 Uhr trifft sich die Kreuzbund-Gruppe 
Sankt Engelbert  im Gemeindezentrum 
 
 
M i t t w o c h ,  2 .  J u l i  

Frauenbund – 
1) 15:30 Uhr Sitzung der Vertrauensfrauen im 
Gemeindezentrum 

2) Bundesfest in Sankt Mariae Geburt, Uhrzeit ist 
noch nicht bekannt.  

 
 
D o n n e r s t a g ,  3 .  J u l i   

 

Seniorennachmittag  
Wir treffen uns zum Kaffeetrinken um 
15 Uhr im Gemeindezentrum. 

 
 

 
Unter dieser Rubrik finden Sie hier Nachdenkliches in Kommen-
tar, Hintergrundinformation, Streitschrift  
 

Wo Zwei oder drei … Gemeinde leben 
 

Hauskirchen 
 
Das steinerne Haus von Aquila und Priska, die Eta-
genwohnung von Familie Meyer, das biblische 
Häuschen („casíta bíblica“) von Familie Gonzalez in 

Kolumbien und die Küche von Kommunionkatechetin 
Claudia – sie alle haben etwas gemeinsam: Sie sind 
christlicher Mittelpunkt an ihrem jeweiligen Ort. Hier 
sammeln sich Christen und wissen sich von hier 
wieder ausgesandt. Das Haus ist schon zur Zeit Je-
su ein besonderer Ort. Ein Privathaus kann eine 
Haussynagoge sein, auch ein Lehrhaus. Wenn ein 
Rabbiner in seinem Haus eine besonders ausge-
prägte Lehre vertritt, so steht „Haus“ auch für „Leh-
re“.  
Jesus sendet seine Jünger paarweise in die „Häu-
ser“ (Markus 6,10f., Lukas 10,5-7; Matthäus 
10,10b.12f.). Als Paulus mit seiner Mission als Apos-
tel Jesu Christi beginnt, sucht er die Stadtzentren 
auf, bewusst auch die Stätten der Heiden. In Korinth 
ist es das Ehepaar Aquila und Priska, das die „sich 
hausweise konstituierende Kirche“ (Hans-Josef 
Klauck) leitet und damit, wie man vermutet, auch li-
turgische Funktion erfüllt. Paulus tauft Stephanas (1. 
Korinther 1,16, 1. Korinther 16,15) und fügt der korin-
thischen Kirchenstruktur einen weiteren Baustein 
hinzu. Wenn sich der Hausvorstand zum Glauben an 
Christus bekehrt, dann folgt damit das ganze „Haus“, 
Familie und Bedienstete, so etwa bei der Purpur-
händlerin Lydia (Apostelgeschichte 16,15).   
 
In seinem Brief an die Römer gibt Paulus Hinweise 
darauf, dass auch die Gemeinde in der Hauptstadt 
des Reiches in Hauskirchen organisiert ist. Um das 
Ehepaar Aquila und Priska haben sich nicht nur in 
Korinth, sondern auch in Ephesus und schließlich in 
Rom weitere Christen versammelt; offenbar gibt es 
in Rom mehrere davon. Eine Hausgemeinde wird 
von Menschen unterschiedlicher sozialer Schichten 
aufgesucht (Römer 16,10b.11b).   
 
Hauskirchen sind Zellen des Glaubens. Im frühen 
Christentum sind sie die Bausteine, aus denen die 
Kirche sich zusammenfügt, Stätten für das Herren-
mahl und die Glaubenslehre. Mitunter sind sie als 
Stätten des Konflikts (1. Korinther 1,10-13; 1. Korin-
ther 11,17-22.33f) Orte, an denen sich zeigen muss, 
wie Menschen als Schwestern und Brüder in Chris-
tus Jesus leben können. Sie sind Orte des Gebets, 
sei es, dass sie einem regelmäßigen Bibelteilen 
Raum geben, sei es eine „Kirche im Kleinen“, wie sie 
in der Familie gelebt werden kann, seien es Orte der 
Glaubensvermittlung, wo Kinder und Jugendliche bei 
ihren Eltern und bei Katecheten im Glauben so zu 
Hause sind, wie sie das Leben überhaupt lernen. 
 
Angela Reinders, in: Image, Bergmoser + Höller, Aachen 

 
 
 
Möchten Sie mit uns in Information und Kommunikation in Verbindung sein und bleiben? Dann ordern Sie den 

 

Newsletter Sankt Engelbert unter newsletter@sankt-engelbert.de 
 

Kath. Gemeinde Sankt Engelbert � Engelbertusstr. 47 � 45473 Mülheim an der Ruhr � � 4096308-11 � Fax 4096308-19  

E-Mail: gemeinde@sankt-engelbert.de – Internet: www.sankt-engelbert.de – Internet-Portal: www.barbarakirche.de 
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Dienstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Redaktion: Pastor Michael Clemens (verantwortlich) – Bärbel Sprenger – Andrea Olthoff 
 Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: Mittwoch, 25. Juni 2014 


